
 
 
 

Zur Gestaltung von langfristigen Hausaufgaben 
In Anlehnung an das Hausaufgabenskript von E. Komorek 

 
 
 
Dieser Kasten zeigt mögliche Gestaltungselemente für langfristige 
Hausaufgaben zum Fördern selbstregulierten Lernens. Die im Text 
angesprochenen Aspekte korrespondieren mit den Phasen (grau) und 
Variablen selbstregulierten Lernens (grün) nach Schmitz (2001). 
 
 

 

Vor der  
Arbeitsphase 

Bevor Du mit den Aufgaben beginnst, sollst Du einschätzen, wie gut Du die 
Aufgaben Deiner Meinung nach lösen wirst. Lies alle Aufgaben einmal durch und 
markiere jeweils neben dem Titel der Aufgabe spontan, ob Du die Aufgabe 
einfach ☺, mittelmäßig . oder schwer / findest (MACHE DIES JETZT) 
Bei jedem Gebiet ist angegeben, wie viele Aufgaben Du lösen sollst. Plane nun, 
welche der Aufgaben Du bearbeiten möchtest und versuche auch eine schwere zu 
lösen, falls Du ein / vergeben hast. 
Ich möchte folgende Aufgaben lösen: 
Grundlagen: ___ ___ ___ 
Anwendungen: ___ ___ 
Knobeln: ___ Während der 

Arbeitsphase 

Nun ist es an Dir, die Aufgaben zu lösen. Erinnere Dich beim Bearbeiten der 
Anwendungen und Knobelaufgaben an heuristische Hilfsmittel, die Du 
kennengelernt hast, um eine schwierige Aufgabe zu knacken. Manchmal kann es 
einfacher sein, sich das Problem durch eine Veranschaulichung klar zu machen und 
daraus den Lösungsweg abzulesen. Oft hilft aber auch systematisches Probieren 
mit Hilfe einer Tabelle oder das Rechnen mit Gleichungen. 

Welche heuristischen Vorgehensweisen haben Dir geholfen, die Aufgaben zu 
lösen? 
Würdest Du die Smilies immer noch so verteilen? 

Nach der 
Arbeitsphase 

Motivation 

Monitoring 

Zielsetzung

Reflexion 

Selbsteinschätzung

Problemlösestrategien 


